
 

Schachclub Oberwinden: Vierte Mannschaft mit weißer Weste 
Der dritte Spieltag brachte ärgerliche Niederlagen für die erste und zweite Mannschaft, während die 
dritte, vierte und fünfte Mannschaft gewinnen konnten. Am kommenden Sonntag spielen alle 5 
Mannschaften im Pfarrsaal Niederwinden. 

Freiburg 1887 II – Oberwinden I 5:3  ärgerliche Niederlage gegen Traditionsverein 

Eine ärgerliche und unnötige Niederlage musste die erste Mannschaft einstecken. Die Ausgangslage war klar. 
Gegen den Tabellenführer aus Freiburg musste gewonnen werden, wollte man sich die Chance bewahren an 
der Tabellenspitze ein gewichtiges Wörtchen mitzureden. Es dauerte etwa 3 Stunden bis die erste Partie 
entschieden war. Alexander Lang spielte gegen seinen erfahrenen Gegner mit kontrollierter Offensive. Mit 
aktiven Zügen setzte er seinen Gegner unter Druck, so dass ein sicher herausgespielter Sieg die Folge war. 
Joachim Diehl kam nicht so richtig in Fahrt. Sein Gegner war auf ein Unentschieden aus und versuchte alle 
Figuren abzutauschen. Letztlich endete dieses Spiel mit einer Punkteteilung. Mannschaftsführer Peter Meyer 
befindet sich derzeit in einem Formtief. Gegen den nominell stärksten Freiburger wurde er in die Defensive 
gedrängt und musste ständig reagieren. Schließlich ging die Partie verloren. Erneut hatte Friedhelm Trenkle 
eine sehr farbige Partie. In einem äußerst spannendem Partieverlauf hatte beide Seiten klare Möglichkeiten den 
Punkt einzuheimsen. Letztlich schaffte es der Freiburger den Oberwindener Schachmatt zu setzen. 
Spielertrainer Henryk Dobosz musste sich diesmal mehr anstrengen als sonst. Sein Kontrahent hatte sich 
akribisch auf ihn vorbereitet. Doch half auch dies nichts, denn die höhere Spielstärke des Internationalen 
Schachmeisters gab den Ausschlag. Damit stand es 2,5:2,5. Matthias Meusel hatte es mit einem scharfen 
Angriffspieler zu tun. Lange Zeit sah es mit 2 Mehrbauern so aus, dass wir den Punkt holen würden. Aber in 
Zeitbedrängnis übersah Matthias leider ein zweizügiges Matt und verlor. Weiterhin in bestechender Form zeigt 
sich Markus Hilzinger. Er überspielte seinen Gegner technisch sauber in sehenswerter Weise und glich damit 
zum 3,5:3,5 aus. Zu diesem Zeitpunkt war die Partie von Sebastian Völker schon eher auf die Seite des 
Gegners gekippt. Dieser befand sich allerdings in hochgradiger Zeitnot. Mit schnellem Spiel konnte sich der 
Freiburger aber über diese Hürde hinwegsetzen und die Partie gewinnen. Damit war der Mannschaftskampf mit 
4,5:3,5 zu Gunsten des Freiburger Traditionsvereins entscheiden. Am 15.12. kommt der Aufsteiger aus 
Brombach (bei Lörrach) in Elztal. Nur mit einem Sieg kann der Anschluß ans Mittelfeld herstellt werden. 

Endingen I – Oberwinden II 4,5:3,5  Tabellenführung verloren 

Nach zwei Auftaktsiegen setzte es nun die erste Saisonniederlage. Die zweite Mannschaft musste an diesem 
Spieltag auf mehrere ihrer Spitzenspieler verzichten. Trotzdem entwickelte sich ein harter und zäher Kampf. 
Nach drei Remis von Heinz Schindler, Bernhard Schmitt und Peter Pauk stand es 1,5:1,5. Der Gegner von 
Klaus Burger nutzte einen leichten Vorteil zu Sieg. Der Gegenspieler von Walter Meyer löste sich aus der 
Umklammerung und erhöhte auf 3,5:1,5 für die Endinger. Die Partie von Torsten Becherer wogte hin und her 
und endete schlussendlich mit Remis. Beim Rückstand von 2:4 setzten die verbleibenden Spieler Andreas 
Wernet und Thomas Ruf alles auf eine Karte. Andreas Wernet spielte recht risikoreich um auf die Siegerstraße 
zu kommen. Das Risiko wurde belohnt und er verkürzte auf 3:4. Mit über 5 Stunden Spielzeit hatte Thomas Ruf 
die längste Partie des Tages. Er versuchte bis zum Ende den Sieg zu erringen, jedoch war die Stellung zu 
ausgeglichen und die Partie endete Remis. Damit musste man sich knapp mit 3,5:4,5 geschlagen geben. 

Endingen II – Oberwinden III 2:6 weiter aufwärts 

Nach dem Heimsieg gegen Sölden konnte in Endingen erneut gewonnen werden. Ein solch klares Ergebnis 
war jedoch im Vorfeld nicht zu erwarten. Wolfgang Semkovic konnte den Gegner mit einer für ihn typischen 
Angriffspartie besiegen. Auch Markus Oswald, Volkmar Wangerowski und Markus Mack gewannen ihre Partien. 
Remis spielten Stefan Schill, Michael Kammerer, Thomas Walter und Stefan Reich. Es ging damit an diesem 
Tag in der dritten Mannschaft keine Partie verloren. Die Truppe verbesserte sich damit auf den 4. Tabellenplatz. 
Mit SW Merzhausen III gibt am Sonntag eine neu formierte Mannschaft ihre Visitenkarte im Elztal ab. 

Badenweiler – Oberwinden IV 3,5:4,5  Tabellenführung verteidigt 

Als Tabellenführer fuhr die vierte Mannschaft zum Aufsteiger nach Badenweiler. Badenweiler konnte nahezu in 
Bestbesetzung antreten und erwies sich als starker Gegner. Durch einen knappen Sieg konnte die 
Tabellenführung verteidigt werden. Bei Torsten Wehrenbrecht am Spitzenbrett sah es lange nach Remis aus, 
am Ende reichte es aber doch noch zum Sieg. Harry Schindler spielt in dieser Saison sehr stark. Auch er 
konnte gewinnen. Während sich Bernhard Blattmann ein Remis erkämpfte, konnte Markus Wernet mit Schwarz 
einen vollen Punkt beisteuern. Martin Volk hatte einen starken Gegner erwischt und verlor leider. Auch Oliver 
Burger musste seine erste Saisonniederlage einstecken. Markus Trenkle spielte eine für ihn typische Partie. Im 
Endspiel war er seinem Widersacher überlegen und gewann trotz Zeitnot. Jugendspieler Tobias Pauk spielte 
über weite Strecken der Partie gut, letztendlich fehlte etwas die Erfahrung um die Angriffe seines Gegners 



 

abzuwehren. Der nächste Kontrahent ist die Dritte Mannschaft von Waldkirch. Dieser Gegner darf auf keinen 
Fall unterschätzt werden. 

Heitersheim II – Oberwinden V 1,5:4,5  Sieg trotz Unterzahl 

Die fünfte Mannschaft konnte ihren ersten Sieg feiern. Die Vorzeichen standen zunächst nicht so gut, da man 
mit einem Mann weniger antreten musste und damit gleich zu Beginn 0:1 zurücklag. Es gelang jedoch trotzdem 
vier Siege und ein Remis zu erringen. Michael Neuendorf gewann eine Figur und setzte diesen Vorteil in einen 
Sieg um. Die Brüder Martin und Florian Schneider behielten gegen die Heitersheimer Nachwuchsspieler die 
Oberhand. Martin Kury spielt in dieser Saison in guter Form und gewann seine Partie. Axel Blattmann gab sein 
Debüt in der Aktivenmannschaft. Nach verteiltem Spiel erreichte er ein Remis. Axel mach weiter so. 

Vorschau: Heimspieltag am 15. Dezember im Pfarrsaal Niederwinden 

Oberwinden I – Brombach I 
Oberwinden II – Umkirch I 
Oberwinden III - Merzhausen III 
Oberwinden IV - Waldkirch III 
Oberwinden V – SW Merzhausen IV 


